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1721 Mai 29 . , Jestetten A

SCHREIBEN1 VON [PFARRER BEAT KARL ANTON WOLFGANG] WICKART AN
ABBE BEAT JAKOB [ANTON] ZURLAUBEN VON THURN UND GE-
STELENBURG, PRÄSES DER SKAPULIERBRUDERSCHAFT, ZUG

"Den Contho in dero Wertisten schreiben von der frau Organisten hab

ich Empfangen , Er war Jhr also nur die sichere Occasion das Geldt zu
Uberliferen . Jm übrigen Weiss ich nit , Wie ich dero grosse Mühe gnug-

sam Wolle abdemerieren . Jndessen damit Mein obligation noch höcher Zu¬
wachse , bitte , um damit das Werkh von dem [ Zuger Kunst - ] Mahler [ Jo¬
hann ] Brandenberg ^ desto Vollkommner ausfalle , solches mit dero ferne¬

ren Mühe undt dexteritet herauszubringen , zu welchem Zihl ich Verlang¬

te riss Jhnen ubermache , der ich Nebst demüthigster meiner Recommenda¬
tion Erstirbe . . . .

P . S . Ein gehorsamme respect Von Meiner Fr . Mutter [Maria Anna Margare¬

tha Zurlauben ] , undt gantzer Pfahrhoff [ von Jestetten ] . "

1 ) Auf dem Adress - Schild steht noch: "Franco a Zürich " .
2 ) 1721 malte Brandenberg das Hauptbild des Rosenkranzaltares in der Kirche

Jestetten , s . AH 88/126.

Original , mit Siegel . Adress - Schild auf f 249 v  aufgeklebt.
AH 92 , 248 - 249 - Blatt 249 leer
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